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Christkind gesucht!
Unser Igensdorfer Christkind hat seine zweijährige Amtszeit 

beendet. Deshalb sind wir auf der Suche nach einer geeigneten 
Nachfolgerin. 

Sie wird während der Adventszeit eine wichtige Repräsentan-
tin des Marktes Igensdorf sein und den Adventsmarkt feierlich 
eröffnen, der hoffentlich 2021 wieder stattfinden kann. Darüber 
hinaus bereichert das Christkind auch die vorweihnachtlichen 
Veranstaltungen unserer örtlichen Vereine. 

Die „Amtszeit“ des Christkinds soll wieder zwei Jahre dauern. 
Bewerben können sich alle jungen Frauen aus Igensdorf, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und nicht älter als 19 Jahre 
alt sind. Bitte schicken Sie uns dazu ein kurzes Anschreiben mit 
tabellarischem Lebenslauf sowie ein Foto von sich. 

Erforderlich sind eine Körpergröße nicht unter 160 Zentime-
tern sowie eine gewisse Wetterfestigkeit.

Bis vor 15 Jahren hatte der Igensdorfer 
Adventsmarkt oft himmlischen Besuch 
vom Nürnberger Christkind. Seit 2007 
bezaubern Igensdorfer Christkinder nicht 
nur die Marktbesucher, sondern auch viele 
weihnachtliche Feiern in den Ortsteilen. 
Katharina Mirsberger, Elena Straßgürtl, 
Elisabeth Ries, Saskia Schroll,  
Marlen Bauernfeind und Iva Landgräber 
waren tolle Himmelsbotinnen. 

Mögliche Nachfolgerinnen sollten  
sich jetzt melden unter: 
silke.blecken-soerensen@igensdorf.de
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Amtsblatt des Marktes Igensdorf

BEKANNTMACHUNG

über die Eintragung für das Volksbegehren  
auf Abberufung des Landtags

(Eintragungsfrist vom 14. bis 27. Oktober 2021)

1.  Die Gemeinde bildet einen Eintragungsbezirk. 
Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten:

Eintragungs-
bezirk

Eintragungsraum

Nr. Abgren-
zung

Bezeichnung  
und genaue 
Anschrift

Öffnungs- 
zeiten

barriere-
frei 
ja/nein 

1 Rathaus 
Markt 
Igensdorf

Bürgermeister-
Zeiß-Platz 1, 
91338 Igensdorf,
Bürgerbüro, 
Erdgeschoss

Mo.-Fr.:  
8-12 Uhr
Mo.-Do.:  
13-16 Uhr
zusätzlich
Do. 14.10.2021
13-20 Uhr und
Sa. 23.10.2021
10-12 Uhr

ja

2.  Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sich nur in einem Eintra-
gungsraum des Eintragungsbezirks eintragen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er/sie geführt wird. Die Stimmberechtigten 
haben ihren Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung 
mitzubringen.

3.  Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, kön-
nen sich unter Vorlage ihres Personalausweises oder Reise-
passes in die Eintragungsliste eines beliebigen Eintragungs-
raums in Bayern eintragen.

4.  Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Stellvertretung ist unzu-
lässig; es besteht keine Möglichkeit, die Eintragung brieflich 
zu erklären. Die Eintragung kann nicht zurückgenommen wer-
den.

5.  Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis des Volksbegehrens herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 in Verbindung mit§ 108d des Strafgesetzbuchs).

6.  Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des 
Innern, für Sport und Integration nach Art. 84 i.V.m. Art. 65 
LWG, veröffentlicht im Staatsanzeiger Nr. 30 vom 30. Juli 
2021:

Zulassung eines Volksbegehrens 
auf Abberufung des Landtags

Bekanntmachung

des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport 
und Integration vom 27. Juli 2021 Nr. A1-1365-1-20

I.
Am 24. Juni 2021 wurde beim Bayerischen Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Integration die Zulassung eines Volks-
begehrens auf Abberufung des Landtags beantragt.Das Staats-
ministerium des Innern, für Sport und Integration hat dem Zu-
lassungsantrag stattgegeben und macht den Gegenstand des 
Volksbegehrens nach Art. 84 in Verbindung mit Art. 65 Abs. 1 
und 2 des Landeswahlgesetzes (LWG), § 88 Abs. 1 Nr. 1 der 
Landeswahlordnung (LWO) bekannt:

II.
Volksbegehren auf Abberufung des Landtags

„Die unterzeichneten Stimmberechtigten begehren gemäß Art. 
83 des Landeswahlgesetzes die Abberufung des Bayerischen 
Landtags .“

III.
Die Eintragungsfrist beginnt am Donnerstag, dem 14. Oktober 

2021, und endet am Mittwoch, dem 27. Oktober 2021 (Art. 65 
Abs. 1, 3 Sätze 1 und 2 LWG). Während dieser Zeit halten die 
Gemeinden Eintragungslisten zum Eintrag der Unterzeichnungs-
erklärungen bereit; die Antragsteller des Volksbegehrens haben 
die Eintragungslisten den Landratsämtern und kreisfreien Ge-
meinden bis spätestens 29. September 2021 zuzuleiten (Art. 68 
LWG, § 78 LWO). Die Gemeinden machen nach Empfang der 
Eintragungslisten bekannt, wann und wo Eintragungen für das 
Volksbegehren geleistet werden können (§ 79 Abs. 1 LWO). 
Die Eintragungslisten für das Volksbegehren werden in allen Ge-
meinden Bayerns aufgelegt.

Als Beauftragter des Volksbegehrens wurde Herr Joa-
chim Layer (Anschrift: Starzell 29, 84432 Hohenpolding; Tel. 
08084/5031266; E-Mail:j.layer@t-online.de),

als sein Stellvertreter Herr Karl Hilz (Anschrift: Zeitlerstr. 3, 
80995 München; Tel. 089/1402591; E-Mail: karl.hilz@hilz-mu-
enchen.de) benannt (Art. 63 Abs. 2 Satz 1 LWG).

 Igensdorf, den 27.09.2021
 Edmund Ulm, 1. Bürgermeister
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Bürgerversammlungen 2021

Wie bereits im Mitteilungsblatt September angekündigt, ist es 
aufgrund der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen und der 
aktuellen Pandemie-Entwicklung nicht möglich, sechs Bürger-
versammlungen in den ehemals selbständigen Gemeinden und 
in den gewohnten Räumlichkeiten zu veranstalten.

Daher finden auch in diesem Jahr zwei Bürgerversammlun-
gen in der Turnhalle der Grundschule Igensdorf statt:

Mittwoch, 
20.10.2021

Für die Gemeindeteile Igensdorf, Mitteldorf 
und Eichenmühle, Dachstadt, Letten, Let-
tenmühle und Bodengrub sowie Pommer, 
Bremenhof und Neusleshof.

Donnerstag, 
21.10.2021

Für die Gemeindeteile Stöckach,  
Ober- und Unterlindelbach, Pettensiedel, 
Etlaswind, Affalterbach und Haselhof so-
wie Ober-, Kirch-, Mittel-, Unterrüsselbach, 
Lindenhof, Lindenmühle, Weidenbühl und 
Weidenmühle.

Einladung

Alle Bürgerinnen und Bürger des Marktes Igensdorf sind herz-
lich eingeladen, an den Bürgerversammlungen teilzunehmen. 
Die Versammlungen beginnen jeweils pünktlich um 20 Uhr. 

Amtsblatt des Marktes Igensdorf

Erörtert werden nur gemeindliche Angelegenheiten. Bitte 
übermitteln Sie der Verwaltung Anfragen bzw. zu behandelnde 
Tagesordnungspunkte spätestens drei Tage vor der jeweiligen 
Bürgerversammlung, damit Unterlagen usw. beigezogen werden 
können. 

Rederecht und Stimmberechtigung
Gemäß einer Neuregelung in der Gemeindeordnung haben 

grundsätzlich alle Gemeindeangehörigen ein Rederecht. Ausnah-
men kann die Bürgerversammlung beschließen. Gemeindeange-
hörige im Sinne des Gesetzes sind alle Gemeindeeinwohner, also 
auch in der Gemeinde nicht wahlberechtigte Gemeindeangehö-
rige (insbesondere Nicht-EU-Ausländer) und Minderjährige. Bei 
Abstimmungen in der Bürgerversammlung sind nach wie vor 
nur die Gemeindebürger stimmberechtigt.

Den Vorsitz führt der 1. Bürgermeister oder ein von ihm be-
stellter Vertreter. Dem Vertreter der Aufsichtsbehörde kann auf 
Verlangen das Wort erteilt werden. Empfehlungen der Bürger-
versammlung müssen im Marktgemeinderat innerhalb einer 
Frist von drei Monaten behandelt werden. 

Bitte beachten Sie das Hygienekonzept auf Seite 5.
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maßnahme. 
Bleiben Sie gesund. 
 Edmund Ulm 
 1. Bürgermeister

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Aus dem Büro der Geschäftsleitung

Ausbildung mit Erfolg abgeschlossen
Die Auszubildende im Igensdorfer Rathaus, Alina Mannsche-

del aus Unterrüsselbach, hat ihre Ausbildung zur Verwaltungsfa-
changestellten mit großem Erfolg abgeschlossen. 1. Bürgermeis-
ter Edmund Ulm ließ es sich nicht nehmen, Frau Mannschedel 
persönlich das Abschlusszeugnis zu überreichen und gratulierte 
herzlich zum Prüfungserfolg.

Frau Mannschedel hatte am 1. September 2018 ihre Ausbil-
dung in der Verwaltung des Marktes Igensdorf begonnen. Seit-
dem hat sie sich in Einwohnermeldeamt, der Finanzverwaltung 
sowie in der Bauverwaltung umfangreiche Kenntnisse angeeig-
net.

Parallel waren die Unterrichtseinheiten an der Berufs- und 
Verwaltungsschule mit verschiedenen Prüfungen zu bewältigen. 
Am Landratsamt und im Jobcenter Forchheim lernte die Auszu-
bildende schließlich auch die Bereiche Sozialsicherung und Kom-
munalaufsicht kennen.

Alina Mannschedel hatte aufgrund ihrer sehr guten Leistun-
gen bereits während ihrer Ausbildung eine Übernahmezusage 
des Marktes Igensdorf erhalten und ist seit dem 14.08. in den 
Bereichen Personal- und Finanzverwaltung tätig.

1. Bürgermeister Ulm und Geschäftsleiter Michael Pfundt gratulieren Alina 
Mannschedel zu ihrem persönlichen Erfolg und freuen sich darauf, ihren weiteren 
beruflichen Werdegang im Rathaus zu begleiten.
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Aus dem Büro des Bürgermeisters

Dank an unsere Wahlhelfer

Mit dem Eintrag ins Goldene Buch hinterließ das Pfarrerehepaar erste bleibende 
Spuren im Markt Igensdorf

Fußgängerampel an der B2
Der Markt Igensdorf saniert derzeit die Trinkwasserleitung 

im Bereich der Bayreuther Straße in Igensdorf und Mitteldorf. 
Seit dem 30.08.2021 wird in Richtung Gräfenberg der erste Teil 
der Trinkwasserleitung eingebaut. Eine Ampelanlage regelt den 
fließenden Verkehr entlang der einseitigen Straßensperrung. Da-
durch kommt es naturgemäß zu Behinderungen und Einschrän-
kungen im Fahrverkehr.

Eine ernsthafte Gefährdungslage ergibt sich aber, wenn Kraft-
fahrer die Rotphase der Fußgängerampel unmittelbar vor der 
Baustelle im Bereich des Bahnhofs missachten. Leider sind dem 
Rathaus bereits mehrfach solche Verstöße gegen die Straßenver-
kehrsordnung gemeldet worden. Wir bitten daher alle Verkehrs-
teilnehmer, unbedingt das Lichtzeichen an der Fußgängerampel zu 
beachten. Gerade jetzt sind viele Schulanfänger unterwegs, die erst 
noch lernen müssen, mit dem Straßenverkehr zurecht zu kommen. 
Aber auch die älteren Schülerinnen und Schüler sowie alle anderen 
Fußgänger können sich im Straßenverkehr nur sicher bewegen, 
wenn die übrigen Verkehrsteilnehmer die Regeln befolgen.

Bitte fahren Sie den Baustellenbereich mit erhöhter Aufmerk-
samkeit an und achten Sie auf Fußgänger, damit alle sicher an 
ihrem Ziel ankommen. Edmund Ulm, 1. Bürgermeister

Zahlreiche ehrenamtliche Wahlhelfer haben am 26. Septem-
ber dazu beigetragen, dass die Bundestagswahl im Markt Igens-
dorf reibungslos ablaufen konnte.

Wir bedanken uns, auch im Namen unserer Bürger und Bürge-
rinnen, ganz herzlich bei jedem einzelnen Wahlhelfer und jeder 
einzelnen Wahlhelferin für Ihr Engagement und die Zeit, die Sie 
geopfert haben. Mit ihrem Einsatz am Wahlsonntag haben Sie 
sich um das Gemeinwohl verdient gemacht. Ihre Leistung ver-
dient den Respekt und die Anerkennung aller Bürgerinnen und 
Bürger in der Marktgemeinde. 

Auch in der Zukunft brauchen wir für die Durchführung der 
Wahlen wieder freiwillige Helfer. Wenn Sie sich vorstellen kön-
nen, Ihren Beitrag als Wahlhelfer/in zu leisten, oder mehr über 
das Ehrenamt Wahlhelfer/in erfahren möchten, können Sie sich 
jederzeit telefonisch unter 09192/9252-5 oder per Mail (haupt-
verwaltung@igensdorf.de) informieren.

 Edmund Ulm Stephanie Seeger 
 1. Bürgermeister Wahlamt

Empfang des Pfarrerehepaares Hewelt 

Am 19.09.2021 begrüßte 1. Bürgermeister Ulm das neue 
Pfarrerehepaar Simone und Leonhard Hewelt mit einem kleinen 
Empfang im Rathaus-Innenhof.

Musikalisch umrahmt durch den Musik- und Trachtenverein 
Igensdorf und begleitet von den Abordnungen einiger Igensdor-
fer Vereine geriet die Veranstaltung trotz der pandemiebeding-
ten Einschränkungen zu einem feierlichen Akt.

In seiner Ansprache brachte 1. Bürgermeister Ulm seine Freu-
de darüber zum Ausdruck, dass das Ehepaar Hewelt in Igensdorf 
eine Pfarrstelle gefunden hat, die ihr Herz ansprach. Er stellte he-
raus, wie wichtig das Zusammenwirken der politischen Gemein-
de mit den Kirchengemeinden ist, da sich Berührungspunkte bei 
wichtigen kommunalen Aufgaben von erheblicher Bedeutung 
für die Menschen vor Ort ergeben.

Pfarrerin Simone Hewelt und Pfarrer Leonhard Hewelt freu-
ten sich über den festlichen Empfang und folgten gerne der Bitte 
des 1. Bürgermeisters, sich ins Goldene Buch der Marktgemein-
de einzutragen.

Auf den „weltlichen“ Empfang am Rathaus folgte der Festgot-
tesdienst der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde auf 
dem St.-Martin-la-Plaine-Platz.

1. Bürgermeister Edmund Ulm und MdB Thomas Silberhorn machen sich ein Bild von 
der Verkehrssituation im Bereich des Fußgängerüberwegs.
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf

Hygiene-Konzept Markt Igensdorf, Bürgerversammlungen 2021

Veranstaltungsort: Turnhalle, Grundschule Igensdorf

Organisatorisches
•  Durch Veröffentlichung auf der Website sowie Aushang bei der 

Veranstaltung ist sichergestellt, dass Teilnehmer an der Bür-
gerversammlung über das Hygiene-Konzept informiert sind. 

•  Die Einhaltung der Regeln wird überwacht. Bei Nicht-Beach-
tung erfolgt ein Platzverweis. 

•  Die Bürgerversammlungen finden in der Turnhalle der Grund-
schule Igensdorf nach Ortsteilen gestaffelt statt:

 ▫  Mittwoch, 20.10.2021 für die Gemeindeteile Igensdorf, 
Mitteldorf und Eichenmühle, Dachstadt, Letten, Lettenmühle 
und Bodengrub sowie Pommer, Bremenhof und Neusleshof

 ▫  Donnerstag, 21.10.2021 für die Gemeindeteile Stöckach, 
Ober- und Unterlindelbach, Pettensiedel, Etlaswind, Affal-
terbach und Haselhof sowie Ober-, Kirch-, Mittel-, Unter-
rüsselbach, Lindenhof, Lindenmühle, Weidenbühl und Wei-
denmühle.

Sicherheits- und Hygieneregeln
•  Für den Zugang zur Bürgerversammlung findet die 3-G-Regel 

(geimpft, genesen, getestet) im Rahmen des Hausrechts des 
Bürgermeisters Anwendung. Die Überprüfung erfolgt bei der 
Anmeldung.

•  Alle Teilnehmer werden auf den Mindestabstand von 1,5 Metern 
zwischen Personen verschiedener Hausstände hingewiesen. 

•  Es gilt Maskenpflicht (Medizinische Maske oder FFP2) im 
Schulgebäude. Ausgenommen davon sind der Aufenthalt auf 
den Sitzplätzen, zur Identifikation bei der Anmeldung (ggf. 
Ausweiskontrolle) sowie während eines Redebeitrags vor der 
Bürgerversammlung (ausgewiesene Rednerplätze). 

•  Außerhalb des Schulgebäudes besteht keine Maskenpflicht.
•  Die Teilnehmerdaten werden beim Betreten des Schulgebäu-

des durch die Verwaltung erfasst und dokumentiert. Dies 
dient sowohl der Feststellung des Rederechts (alle Gemeinde-
angehörigen), als auch der Kontaktverfolgung.

•  Durch die Anmeldung zur Veranstaltung versichern die Teil-
nehmer

 ▫  Kein Aufenthalt in einem Risikogebiet in den letzten 14 Tagen
 ▫   Kein Kontakt zu einer an COVID-19 erkrankten oder unter 

Quarantäne stehenden Person in den letzten 14 Tagen
 ▫  Selbst nicht unter Quarantäne zu stehen oder derzeit auf 

das Ergebnis eines Corona-Tests zu warten.

•  Bürgern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betre-
ten des Schulgeländes und die Teilnahme an der Bürgerver-
sammlung untersagt (Betretungsverbot).

•  Die Bürgerversammlungen sind mit einer Dauer von 2 Stunden 
angesetzt. Vor und nach den Bürgerversammlungen wird die 
Turnhalle für mindestens 15 Minuten belüftet. Soweit es die 
Witterung zulässt, wird auch während der Bürgerversamm-
lung durch Öffnen der Zugänge und Fenster für Frischluftzu-
fuhr gesorgt. Wird die Bürgerversammlung durch eine Pause 
unterbrochen, ist die Pause zum Lüften der Halle zu nutzen.

•  Der Zugang und Ausgang werden getrennt. Der Zugang er-
folgt über den Umkleidebereich und den rechten Eingang der 
Turnhalle, der Ausgang erfolgt durch die linke Tür der Halle 
und den Vorraum bei den Sanitäranlagen.

•  Sitzmöglichkeiten mit entsprechendem Abstand sowie aus-
reichend breite Laufwege sind vorhanden. Ein Stellplan ist als 
Anlage Teil dieses Hygienekonzeptes.

•  Körperkontakt bei der Veranstaltung (z. B. Begrüßung, Ver-
abschiedung, etc.) ist zu unterlassen. 

•  Beim Betreten des Schulgebäudes wird ein Handdesinfekti-
onsmittel bereitgestellt. 

•  Die Sanitäranlagen (m/w) sind jeweils nur einzeln zu nutzen. 
Nach Nutzung der Sanitäranlage ist diese direkt vom Nutzer 
zu desinfizieren. Durch die Einzelnutzung entfällt die Masken-
pflicht im Sanitärbereich. Die Hände sind nach Nutzung der 
Sanitäranlagen mit den bereitgestellten Hygieneartikeln zu 
waschen und zu desinfizieren.

•  Speisen und Getränke werden nicht ausgegeben.
•  Nach dem Ende der Bürgerversammlung werden die Teilneh-

mer aufgefordert, das Gebäude direkt zu verlassen.
•  Auf Grund der Größe des Veranstaltungsortes sind für die 

Wortmeldungen der Bürger Redebereiche mit elektronischer 
Verstärkung (Mikrofon) eingerichtet. Die Mikrofone sollen be-
rührungslos genutzt werden. Ist es erforderlich, dass ein Bür-
ger ein Mikrofon berührt, ist es direkt nach der Nutzung zu 
desinfizieren.
 Igensdorf, 22.09.2021
 Markt Igensdorf
 Edmund Ulm
 1. Bürgermeister

Der Bürgermeister gratuliert

Geburt:
20.08.2021: Charlotte Elise Holzmann 
Eltern:   Simone Holzmann, Unterrüsselbach  

und Dirk Sindermann

Zur�Geburt�Ihres�Kindes�gratuliere�ich�herzlich�und��
wünsche�viel�Freude�und�Glück.
� Edmund�Ulm,�1.�Bürgermeister

Mitteilungen des Marktes Igensdorf

Mobiles Impfen in Igensdorf
Ab dem 14. Oktober 2021 kommt der Impf-

bus des Impfzentrums Forchheim alle zwei 
Wochen nach Igensdorf. Auf dem Parkplatz der Obstmarkhalle 
wird jeweils von 14:30 bis 16:00 Uhr der Impfstoff von Biontech/ 
Pfizer verimpft. Es werden Erst-, Zweit- und Auffrischungsimp-
fungen durchgeführt.

Weitere Informationen sowie Tourenplan des Impfbusses auf 
www.igensdorf.de
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Bauverwaltung

Immergrüne gesucht!
Die Mitarbeiter des 

Bauhofes werden im 
November wieder an 
vielen Standorten in 
der Marktgemeinde be-
leuchtete Christbäume 
aufstellen. Hierfür su-
chen wir noch geeigne-
te Bäume. Wenn Sie auf 
Ihrem Grund Tannen 
oder Fichten habe, die 
Ihnen „über den Kopf 
gewachsen“ sind und 
Sie sich entschließen 
können, den Baum zu spenden, so übernehmen wir gerne die 
fachgerechte Herausnahme und den Abtransport. 

Bitte melden Sie sich bei der Bauverwaltung unter 09192/ 
9252-74 oder unter bauverwaltung@igensdorf.de

Verbrennen von Gartenabfällen

Das Verbrennen von Gartenabfällen ist nur noch im Außen-
bereich zulässig. Dies bedeutet, dass pflanzliche Gartenabfälle 
nur noch außerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
(Außenbereich) und nur auf den Grundstücken, auf denen sie 
angefallen sind, verbrannt werden dürfen. Auch hier empfiehlt 
es sich, das Feuer rechtzeitig vorher bei der Bauverwaltung, Tel.: 
09192-9252-73 oder -76 anzuzeigen, um eine Alarmierung und 
unter Umständen kostenpflichtigen Einsatz der örtlichen Feuer-
wehren zu vermeiden.

Pflanzliche Gartenabfälle können auf dem Recyclinghof in 
Igensdorf abgegeben werden.

Wir bitten, die Regelung im eigenen und öffentlichen Interes-
se zu beachten.

Verbot des Ablagerns von  
Gartenabfällen in der freien Flur

Der Markt Igensdorf weist darauf hin, dass das immer wieder 
zu beobachtende Ablagern von Gartenabfällen in der freien Flur 
oder entlang unserer Gewässer untersagt ist. Auch Gartenabfälle 
müssen ordnungsgemäß entsorgt werden (siehe Abfallkalender 
Landkreis Forchheim).

Rückschnitt an der Grundstücksgrenze

Wer muss was tun?
Eigentümer bzw. Mieter von Liegenschaften müssen Hecken, 

Sträucher und Bäume an der Grenze zur öffentlichen Verkehrs-
fläche pflegen. Behinderungen von Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmern sind so zu vermeiden. Wenn Bepflan-
zungen privater Liegenschaften in die Sichtdreiecke an Kreuzun-
gen oder in das Lichtraumprofil der öffentlichen Verkehrsfläche 
hineinwachsen, wird dadurch der Verkehr behindert.

Was ist zu tun?
Befindet sich auf Ihrem Grundstück Überwuchs, müssen Sie 

diesen unverzüglich selbst beseitigen oder diese Arbeit in Auf-
trag geben. Kommen Sie dieser Verpflichtung nicht im erforderli-
chen Umfang nach, wird Sie der Markt Igensdorf schriftlich dazu 
auffordern. Sollte der Rückschnitt in der gesetzten Frist nicht er-
folgen, kann der Markt Igensdorf den Überwuchs auf Kosten des 
Verursachers beseitigen.

Hinweis: Soweit keine Verkehrsbehinderung vorliegt, ist zwi-
schen dem 01.März und dem 30. September zum Schutz der 
Vögel das Roden und das Auf-Stock-Setzen verboten. Form- und 
Pflegeschnitte sind zugelassen, soweit sich im Gehölz keine Nes-
ter befinden.

Was sind Verkehrseinrichtungen?
Zu den Verkehrseinrichtungen zählen alle Verkehrszeichen, 

Ampeln, Straßenbeleuchtungen und Hinweisschilder. Auch diese 
müssen von Bewuchs freigehalten werden.

Was ist das Lichtraumprofil?
Das Lichtraumprofil beträgt im Gehweg- und Radwegbereich 

2,50 m. Im Fahrbahnbereich beträgt es 4,50 m. Die seitliche 
Begrenzung ist die Straßenbegrenzungslinie bzw. Grundstücks-
grenze.

 Andreas Finkes
 Fachbereichsleiter Bauverwaltung

Dorfbrunnen in Oberrüsselbach

Die Mitarbeiter des Bauhofs haben den Platz um den Dorf-
brunnen in Oberrüsselbach ordentlich aufgehübscht. Das neue 
Pflaster und die Sitzflächen bilden nun wieder einen schönen 
Rahmen für den vom Pettensiedeler Künstler Harro Frey 1980 
gestalteten Brunnen. 
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Vor über einem Jahr haben sich 
die vier oberfränkischen Initiati-
ven der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung Frankenpfalz im 
Fichtelgebirge, Rund um die 
Neubürg – Fränkische Schweiz, 
Fränkische Schweiz AKTIV und 
Wirtschaftsband A9 Fränkische 
Schweiz entschlossen, gemein-
sam einen Film über die Streu-
obstwiesen in der Region zu 
produzieren. Im Sommer fand 
die Filmpremiere im Schloss 
Oberaufseß statt. 

Streuobstwiesen gehören zu 
den artenreichsten Biotopen un-
serer Kulturlandschaft, aber lei-
der auch zu den am stärksten 
bedrohten. Sie l iefern die 
Grundlage für regionale Produk-
te sowie den Erhalt alter Obst-
sorten, prägen das Landschafts-
bild und beflügeln damit auch 
die touristische Attraktivität der 
Region. Streuobstwiesen bedür-
fen der Pflege, damit sie erhal-
ten bleiben und warum das 
wichtig ist, führt der Film vor 
Augen. 

Mit finanzieller Unterstützung 
durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken konn-
te der Film über die Streuobst-
wiesen rund um die Fränkische 
Schweiz erstellt. Für die Produk-
tion wurde Christian König mit 
seiner Agentur Wetter-Klima-
Umwelt beauftragt. Zusammen 
mit Daniel Hornstein von der 
Streuobstallianz Bayreuth sowie 
den zahlreichen Akteuren und 
Verantwortlichen aus den ILE-
Regionen wurde dafür gesorgt, 
dass die Besonderheiten rund 
um das Thema Streuobst profes-
sionell in Szene gesetzt und aus 
verschiedensten Perspektiven 
beleuchtet werden.   

Christine Berner, die als Streu-
obstpädagogin auch im Film 
mitwirkte, moderierte professio-
nell durch die Filmpremiere, zu 
der neben den Bürgermeistern 
der 42 beteiligten Gemeinden 
auch Vertreter des Amtes für 
Ländliche Entwicklung sowie alle 
Mitwirkenden eingeladen waren. 

Staatsministerin Michaela Kani-
ber konnte leider nicht persön-
lich anwesend sein, meldete sich 
jedoch mit einer Videobotschaft 
zu Wort. 

Die Mischung aus Image- und 
Dokumentarfilm kam sehr gut 
beim Publikum an. „Der Film 
zeigt eindrucksvoll, wie wertvoll 
und schützenswert die Streu-
obstwiesen in unserer Region 
sind“ - Oft hatte man Sätze wie 
diese gehört und wenn der Film 
dazu beiträgt, dass auch wieder 
mehr regionale Produkte einge-
kauft werden, dann haben wir 
unser Ziel erreicht, so das Resü-
mee der ILE-ManagerInnen Co-
rinna Brauer, Michael Breitenfel-
der, Philipp Herrmann und Tobi-
as Hofmann. 

Hier können Sie sich den Film 
ansehen: sow.altenburger.tv 

Fi l m p re m i e re  w a r  e i n  v o l l e r  E r f o l g

13. Jahrgang 
152. A

usgabeAKTU E L L
R E G I O N

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 



Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Bürgerbüro

Hinweis auf die Stillen Tage
Die Zeit der Stillen Tage steht uns wieder bevor. Wir bitten Sie um 
Beachtung, sollten Sie für diese Tage eine Veranstaltung planen.

Stille Tage nach Art. 3 Abs. 1 FTG sind
Allerheiligen, Volkstrauertag (vorletzter Sonntag im Novem-

ber), Totensonntag, Buß- und Bettag, Heiligabend, Aschermitt-
woch, Gründonnerstag, Karfreitag, Karsamstag.

Veranstaltungen an diesen Tagen können nur bedingt/selten 
genehmigt werden. Wir bitten Sie, Ihre Veranstaltung für einen 
anderen Tag zu planen, um nicht mit den gesetzlichen Bestim-

mungen in Konflikt zu geraten. Bei weiteren Fragen können Sie 
sich gerne an das Bürgerbüro unter 09192-9252 5 wenden.

Fundsachen September
2 Herrenfahrräder
1 Damenfahrrad

Wahlergebnisse Bundestagswahl

Die Wahlergebnisse der Bundestagswahl sind auf der Home-
page des Marktes Igensdorf (Startseite) veröffentlicht.

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Sitzungsdienst

Sitzungstermine

Oktober
Marktgemeinderat  19.10.2021, 19.30 Uhr, 
 Aula der Grundschule
Haupt- und Finanzausschuss 26.10.2021, 19.30 Uhr, 
 Sitzungssaal Rathaus
Bau- und Umweltausschuss 27.10.2021, 19.30 Uhr,  
 Sitzungssaal Rathaus
 (Anträge bitte bis 14.10.2021 einreichen.)

November
Kultur- und Familienausschuss 10.11.2021, 19.30 Uhr, 
 Sitzungssaal Rathaus
Marktgemeinderat 16.11.2021, 19.30 Uhr, 
 Aula der Grundschule
Bau- und Umweltausschuss 24.11.2021, 19.30 Uhr, 
 Sitzungssaal Rathaus
 (Anträge bitte bis zum 11.11.2021 einreichen.) 
Abwasserzweckverband 25.11.2021, 17.00 Uhr, 
 Aula der Grundschule

Alle Termine mit Vorbehalt. Änderungen werden in der Bürge-
rinfo und über die Tagespresse bekannt gegeben. 

Den Sitzungskalender finden Sie auch auf der Startseite unse-
rer Homepage www.igensdorf.de in der Bürgerinfo.

Sitzung des Marktgemeinderats  
am 21.09.2021

In der September-Sitzung stellte Michael Breitenfelder, Umset-
zungsmanager des ILE Wirtschaftsband A9 – Fränkische Schweiz 
dem Gremium die Arbeit des Integrierten Ländlichen Entwick-
lungskonzepts vor. Die interkommunale Kooperation der 18 Kom-
munen im Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz ermöglicht 
Teilhabe an Projekten, die alleine nicht möglich wären und eröffnet 
den Kommunen zusätzliche Fördermöglichkeiten. Herr Breitenfel-
der stellte dem Gremium wichtige Projekte wie das Kernwegenetz, 
das Energiekonzept südliche Fränkische Schweiz (Gräfenberg, 
Hiltpoltstein, Weißenohe und Igensdorf), das interkommunale 
Kompensationsmanagement oder das Wassererlebnis Fränkische 
Schweiz vor. Nach der erfolgreichen Schlussevaluierung der letzten 
ILEK-Phase 2016-2021 ist nun das ILE Konzept Wirtschaftsband 
A9 Fränkische Schweiz 2022 in Vorbereitung. Nun sind die Kom-
munen aufgefordert, die Fortführung des Konzepts zu bestätigen, 
damit die erneute Förderung der Umsetzungsbegleitung durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung erfolgen kann. Die Mitglieder des 
Marktgemeinderates beschlossen einstimmig die Fortführung des 
ILE Wirtschaftsbands A9 – Fränkische Schweiz.

Anschließend stand für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technik die Entscheidung über die Lichtfarbe und die 
Form der gestalterischen Leuchtenköpfe auf der Tagesordnung. 
Das Gremium beschloss die Umrüstung mit der Lichtfarbe Warm-
Weiß und entschied sich aus praktischen und Kostengründen für 
gestalterische Leuchten in Pilzform. 

Veranstaltungskalender
Dringende�Bitte�an�alle�Vereinsvorstände,�Veranstalter�und�Organisationsteams:�Melden�Sie�Ihre�Veranstaltung�vier�Wochen�
vor�dem�Termin�im�Bürgerbüro�an�und�beantragen�Sie�eine�Schankerlaubnis.�Weitere�Informationen�dazu�auf�unsere�Home-
page�unter�https://igensdorf.de/Rathaus/Bürgerbüro/Ordnungsamt unter�Veranstaltungsanzeige und Schankerlaubnis.
Besucher der Veranstaltungen: Bitte beachten Sie die jeweiligen Hygiene-Konzepte der Veranstalter.

Datum/Zeit  Veranstaltung Ort

16.10.2021 19.30 Uhr� Von�der�Rolle�Bigband� �Sporthalle�der�Grundschule

20.10.2021 20.00 Uhr� Bürgerversammlung�(Informationen�auf�Seite�3)� Turnhalle,�Grundschule�Igensdorf

21.10.2021 20.00 Uhr� Bürgerversammlung�(Informationen�auf�Seite�3)� Turnhalle,�Grundschule�Igensdorf

28.10.2021 18.00 Uhr� JHV�Förderkreis�für�die�ambulante�Haus-�und�� Landgasthof�Drei�Linden�Etlaswind�
� � � Krankenpflegestation�Igensdorf�und�Umgebung�e.�V.

29.10.2021 19.00 Uhr� JHV�Männergesangverein�Edelweiß�� Probenraum�der�Musiker��
� � � Lindelbach-Stöckach�e.V�� des�Musik-�und�Trachtenvereins.
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Marktbücherei Igensdorf

3G-Regel
Seit dem 2.9.2021 gilt die 3-G-Regelung ab einer Inzidenz von 

über 35 auch für Bibliotheken. Der Zutritt ist nur für nachweislich 
Geimpfte, Genesene oder Getestete möglich. Bitte bringen Sie Ihre 
Nachweisdokumente (digital oder schriftlich) mit. Kinder unter 
6 Jahren sind von der Nachweispflicht ausgenommen. Schüler 
gelten als getestet. Das Tragen einer FFP2-Maske ist nicht mehr 
verpflichtend, eine medizinische Gesichtsmaske ist ausreichend.

Medienausstellung Herbst
Eine Fülle von Medien rund um den Herbst finden Sie in un-

seren Sonderregalen. Ob Basteln, Kochen oder Handarbeiten, si-
cherlich ist auch etwas für Sie dabei.

Neuerwerbungen
Die vollständige Liste mit allen neu gekauften Medien sehen 

Sie unter www.igensdorf.buchabfrage.de. Hier können Sie Ihr Le-
serkonto einsehen, vorbestellen, verlängern oder nur im Bestand 
stöbern. Sie finden uns auch auf Facebook.

Onleihe
Stöbern Sie doch mal in unserer Onleihe-Bibliothek. Unter 

www.emedienbayern.de können Sie eine große Bandbreite digi-
taler Medien wie eBooks, eAudios und ePaper ausleihen und he-
runterladen. Das Angebot, welches ständig erweitert wird, steht 
allen Kundinnen und Kunden mit einem gültigen Bibliotheksaus-
weis zur Verfügung. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne während der Öff-
nungszeiten zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Di.�15.00�–�18.00�·�Mi.�10.30�–�12.30�·�Do.�15.00�–�19.00�Uhr

Tel.�0�91�92�-�99�69�62�•�Email:�buecherei@igensdorf.de��
www.igensdorf.de/Marktbücherei�•�igensdorf.buchabfrage.de
www.facebook.com/marktbuecherei.igensdorf.de

 

Kultursommer Igensdorf

Von der Rolle Bigband 

Zum Finale des diesjährigen Igensdorfer Kultursommers 
ist die bekannte „Von der Rolle Bigband“ aus Neunkirchen am 
Brand am 16. Oktober um 19:30 Uhr  in der Sporthalle unserer 
Grundschule zu Gast.

Spielfreude und Perfektion, das zeichnet die im Jahr 2002 
von Edmund Rolle gegründete Formation seit Jahren aus. Die 
beliebte zwanzigköpfige Band spielt in Igensdorf viele bekannte 
Vertonungen aus Swing, Latin, Rock und Pop wie Fields of Gold 
von Sting, Something von George Harrison (Beatles), Children of 
Sanchez von Chuck Magione sowie populäre Musik von Duke El-
lington, Benny Goodman, Chick Corea und Sammy Nestico. Ein 
„Abtauchen“ mit der Band in die gute alte Zeit des Swing und Jazz 
ist bei jedem ihrer Auftritte garantiert. Bewährte Sängerin der 
Band ist auch an diesem Abend Kerstin Horz, die Leitung hat Ed-
mund Rolle. 

Karten gibt es zu 12 € (ermäßigt 8 €) im Vorverkauf in der Bü-
cherecke am Rathaus Eckental, in der Marktbücherei Igensdorf 
und in der Wollschmiede Neunkirchen am Brand. 

Kartenpreis an der Abendkasse: 14 € (10 €). Für Konzert-Inte-
ressenten, die mehr als 8 km von einer unserer Vorverkaufsstel-
len entfernt wohnen, besteht die Möglichkeit einer telefonischen 
Fernbestellung mit Vorabbezahlung und Kartenhinterlegung an 
der Abendkasse unter 09126/ 282161 täglich von 8-12 Uhr. Die-
se Vorbestellmöglichkeit endet am Mittwoch, 13. Oktober, 12 Uhr. 

Bitte beachten Sie die Pandemievorschriften: Der Zugang zur 
Veranstaltung ist nur mit medizinischer oder FFP2 Maske sowie 
egültigem 3G Nachweis erlaubt. Bei Fehlen einer dieser Zugangs-
voraussetzungen ist kein Einlass möglich, es erfolgt in diesem Fall 
auch keine Rückerstattung des Kartenpreises! Es empfiehlt sich, 
um längere Wartezeiten am Abend zu vermeiden, die Karten be-
reits im Vorverkauf zu erwerben, die Ticketausstellung mit festen 
Sitzplatznummern erfolgt personalisiert auf den Kartenkäufer. 
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Jakobuskita Rüsselbach

Neubau des Diakonie-Kindergartens 
Jakobus wurde gesegnet

Ein Kreuz gestaltet mit bunten Mosaiksteinen war das sichtba-
re Zeichen für die Segnung des neu gebauten Diakonie-Kinder-
gartens Jakobus in Unterrüsselbach. Pfarrerin Susanne Spinnler 
hatte zwei Bretter mitgebracht und zu einem Kreuz zusammen-
gefügt, das die Gäste der coronabedingt kleinen Segnungsfeier 
mit den Steinchen bekleben durften.

Bedarfsgerecht,  
zukunftsfähig, pädagogisch wertvoll

Fred Schäfer, zuständiger Abteilungsleiter der Diakonie, dank-
te nicht nur der Gemeinde und den Mitarbeitenden, die den Bau 
möglich gemacht und die Bauzeit so gut bewältigt haben: „Wir 
danken auch den Eltern und Familien, die in den vergangenen 
zwei Jahren immer wieder Geduld aufbringen mussten.“ Er hoffe, 
mit dem Neubau des Jakobus-Kindergartens sei ein Ort entstan-
den, an dem sich alle wohl fühlen können. „Was hier verwirklicht 
wurde, ist bedarfsgerecht, zukunftsfähig und ein pädagogisch 
wertvoller Standort: Die Konzeption lebt hier“, so Fred Schäfer.

Der Neubau des Diakonie-Kindergartens Jakobus beherbergt 
zwei Kindergartengruppen. Ein Kreativraum und ein Kinderbist-
ro bieten den Kindern zudem Platz, um sich auszuprobieren und 
Gemeinschaft zu erleben. Der große Garten lädt zum Toben und 
Spielen ein. Über das Foyer im Eingangsbereich sind die neuen 
Räumlichkeiten des Kindergartens mit der Jakobus-Krippe ver-
bunden. Dabei arbeiten Stephanie Weber als Leiterin des Kin-
dergartens und Michaela Rupprecht als Leiterin der Krippe auch 
pädagogisch eng zusammen. 

Damit sich die Marktgemeinderäte ein Bild vom neuen Kinder-
garten machen können, lädt das Jakobus-Team sie demnächst 
zu einem Rundgang vor einer der nächsten Sitzungen ein. „Und 
dann planen wir, mit allen ein größeres Fest im nächsten Jahr zu 
feiern“, hofft Stephanie Weber.

Sprachkita
Unsere Kita hat sich für das Bundesprogramm „Sprach-Kitas, 

weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ beworben und den Zu-
schlag erhalten. Dieses Programm wird mit einer halben Fach-
kraftstelle gefördert, welche sich in erster Linie der Vielseitigkeit 
und den Eigenschaften von Sprache widmet. Mehrsprachigkeit, 
Inklusion, Sprechreize, Kommunikation bei Konflikten, der Spra-
cherwerb und die Reflexion des eigenen Sprachbildes sind genau-
so Teil dieses Programms, wie die Begleitung der Familien. Es geht 
um Kommunikationsstrukturen, dem Einsatz von Medien aber 
auch um die Gesprächskultur im eigenen Haus. Die Fachkraft wird 
eigens für diesen Bereich eingestellt und ist zentral mit der Fach-
beratung des Ev. Kitaverbandes vernetzt. Darüber hinaus wird sie 

gemeinsam mit dem Team im Laufe eines 
Jahres eine eigene Konzeption zu diesem 
Schwerpunktthema entwickeln. Prima 
ist auch die Vernetzung unter den bei-
den Bereichen, Kiga und Krippe, denn die 
Sprachkraft wird übergreifend tätig sein. 
Wir freuen uns auf den neuen Input und 
die damit einhergehenden Entwicklungs-
schritte in unserer Kita. 

Die wundersame  
Brotvermehrung

Mit dieser Geschichte von Jesus 
stimmten wir unsere Kindergartenkin-
der auf Erntedank ein. Alles stand im Zei-
chen des Brotes. „Herr du bist das Brot“, 

V.l. Pfarrerin Susanne Spinnler (Evang. Kirchengemeinde Kirchrüsselbach), Stefan Gebhardt (2. Bürgermeister Markt-
gemeinde Igensdorf), Michaela Raum (Leiterin der benachbarten Diakonie-Kita Gräfenberg), Stephanie Weber (Leiterin 
Jakobus-Kindergarten), Fred Schäfer (Abteilungsleiter Kindertagesstätten und Soziale Dienste der Diakonie Bamberg-
Forchheim), Anne Gebhardt (Elternbeirätin), John Schöffel (Elternbeirat)

Auch 2. Bürgermeister Stefan Gebhardt durfte bei der Gestaltung der Kreuze helfen.

„Der Segen Gottes ist hier aber schon immer mit dabei“, so die 
Pfarrerin. Das spüre man in der täglichen Arbeit des Teams um 
Kindergarten-Leiterin Stephanie Weber. Diese bedankte sich 
herzlich bei allen, die den Neubau und den Umzug mit unter-
stützt haben: „Die Gemeinde, die Nachbarn, der Elternbeirat und 
unsere Kita-Familien bringen sich immer wieder bei uns ein. So 
etwas wünscht man sich als Kita!“ Alle hätten nicht nur die Ent-
stehung des Neubaus tatkräftig begleitet, sondern auch den Auf-
bau der neuen Kindergartengruppe in der Jakobus-Kita. „2017 
hat die Diakonie Bamberg-Forchheim die evangelische Kirchen-
gemeinde als Träger der damaligen Jakobus-Krippe abgelöst“, 
ließ Stefan Gebhardt, 2. Bürgermeister der Gemeinde Igensdorf, 
die Ereignisse Revue passieren. Die Gemeinde freue sich sehr, 
mit dem Neubau – auch wenn er für die Gemeinde einen großen 
finanziellen Aufwand bedeutet hätte – jetzt auch das Betreuungs-
angebot für Kinder im Kindergartenalter ausgebaut zu haben: 
„Als wachsende Gemeinde brauchen wir Angebote wie dieses.“ 
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Kinderkrippe SpatzenNest

„Im SpatzenNEST bewegt sich was“….

Gespannt und begeistert konnten die Kinder und ihre Erziehe-
rinnen in den vergangenen Tagen den Aufbau des lang ersehnten 
Spielturms durch die Fenster ihrer Gruppentüren mitverfolgen. 
Jetzt steht er endlich – zum Erklimmen bereit! Sehr durchdacht 
und mit viel Liebe zum Detail gestaltete ein Team von erfahrenen 
Bewegungspädagogen einen Kletterturm und bauten unsere Wün-
sche alle geschickt mit ein. So entstand auf verschiedenen Ebenen, 
mit unterschiedlichen Aufstiegsmöglichkeiten, ein Podest, auf dem 
schon unsere ganz Kleinen ihren Mut und ihre Grenzen testen kön-
nen. Für Raumerfahrung, Koordination, Gleichgewichtsschulung, 
Körperbewusstsein, Rollenspiele und noch für vieles mehr wur-
de dieser Turm individuell für uns geplant.

In den kommenden Tagen werden wir gemeinsam mit den 
Kindern unser neues Podest gebührend einweihen und sicher 
immer wieder etwas Neues daran entdecken.

Ebenso große Augen machten die größeren Spatzenkinder, als 
sie für ihren Mittagsschlaf in die ebenso neu aufgebaute Schlaf-
burg umziehen durften. Diese schafft weitere 6 gemütliche Nester 
auf verschiedenen Ebenen, in die sie nun selbst „schlüpfen“ kön-

hörten man die Kinder in den Gängen singen. Doch, was braucht 
man eigentlich alles um Brot zu backen? Warum gibt es verschie-
dene Brote? Wieso ist manches hell und manches dunkel?  Wo 
haben sich die Körner in manchen Broten versteckt? Spannende 
Fragen rund um das Thema Brot, galt es zu beantworten.  Die 
Kinder durften selbst Brot backen, welches bei einem gemeinsa-
men Frühstück gegessen wurde. Ein Jeder wurde satt, so wie bei 
der Geschichte von der wundersamen Brotvermehrung.  Außer-
dem durfte jedes Kind zwei Scheiben seines Lieblingsbrotes mit-
bringen. So wurde die Sortenvielfalt deutlich und Unterschiede 
konnten gut herausgearbeitet werden.  Mit frischen Aufstrichen 
wurden die mitgebrachten Scheiben dann im Anschluss verzehrt. 

Krippen- und Kindergartenkinder durften in der Woche vor 
Erntedank mit ihren mitgebrachten Erntegaben unseren Tisch 

schmücken.  Diese wurden dann an 
die Jakobuskirche weitergegeben, 
welche die Spenden an Bedürftige 
verteilt. So mancher hatte mehr mit-
gebracht, so dass die Krippe einige 
Gaben auch aufgeschnitt. Es wur-
den die verschiedenen Gemüse und 
Obstsorten befühlt,  daran gerochen 
und verzehrt. Das Innenleben wurde 
genau betrachtet und so mancher 
Stein aus der Zwetschge entfernt. 

Abschluss des Themas fand man bei einer Abschlussandacht, 
welche unsere Pfarrerin Susanne Spinnler wieder gemeinsam 
mit der Handpuppe Fridolin gestaltete. 

Evangelischer Kindergarten St. Georg

Klatschen, singen, freuen...
Besser kann man unser neues Pfarrersehepaar, gleichzeitig 

auch die neuen Chefs des Kindergartens, wohl nicht begrüßen.  
Schon Wochen im Voraus übten wir unser Lied, gestalteten Sym-
bole und ein kleines Willkommensgeschenk. Die Kinder waren 
ganz begeistert dabei und freuten sich die Familie Hewelt am Be-
grüßungsgottesdienst willkommen heißen zu können und diesen 
aktiv mit zu gestalten. Gemeinsam zogen wir auf den Festplatz 
ein, waren Teil des Gottesdienstes und sangen für die Neuan-
kömmlinge und die Gemeinde. Auf unser Gemeinschaftsbild, 
welches von uns übergeben wurde, sind wir immer noch mächtig 
stolz.  Von den Erwachsenen gab es einen kleinen Kräutergar-
ten der, genau wir unsere Zusammenarbeit, mit Pflege, Sonne 
und Achtsamkeit gelungene Würze in den (Kindergarten-) Alltag 
bringen kann. 

nen. Wir freuen uns riesig über unsere neuen 
Podeste und bedanken uns sehr, dass unseren 
Spatzen-Kindern dies ermöglicht wurde. 

Wir, die Kinder und die Erwachsenen im 
Kindergarten freuen uns schon sehr auf die 
Zusammenarbeit. 
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Katholisches Pfarramt St. Bonifatius, Weißenohe

Gottesdienste und Termine
Samstag, 9. Oktober • Eucharistiefeier Firmgottesdienst
9 Uhr und 11 Uhr  Firmspender Dekan Martin Emge
Sonntag, 10. Oktober
9.30 Uhr  Hl. Messe Jubelkommunion Jahrgang 2020 
11 Uhr  Hl. Messe Jubelkommunion Jahrgang 2021 
18.30 Uhr  Hl. Messe    
Mittwoch, 13. Oktober
8 Uhr  Hl. Messe  
19.30 Uhr  1. Elternabend Erstkommunion  
Donnerstag, 14. Oktober
18 Uhr  Rosenkranz   
18.30 Uhr  Hl. Messe  
Samstag, 16. Oktober
18.30 Uhr  Hl. Messe   
Sonntag, 17. Oktober
10 Uhr  Hl. Messe      
18.30 Uhr  Hl. Messe  
Mittwoch, 20. Oktober
08 Uhr  Hl. Messe  
Donnerstag, 21. Oktober
18 Uhr  Rosenkranz  
18.30 Uhr  Hl. Messe  
Samstag, 23. Oktober
10 Uhr  Taufe für Frieda Bruckelt 
16 Uhr  Hl. Messe  
Sonntag, 24. Oktober • Weltmissionssonntag 
(Nach den Gottesdiensten Brotverkauf f.d. Mission)
10 Uhr  Hl. Messe     
18.30 Uhr  Wortgottesdienst   
Mittwoch, 27. Oktober
08 Uhr  Hl. Messe  
Donnerstag, 28. Oktober • Ewige Anbetung in Eckenhaid
Samstag, 30. Oktober
Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr  Familiengottesdienst  
  mit den Erstkommunionkindern 
18.30 Uhr  Hl. Messe  

Montag, 1. November • Allerheiligen
14 Uhr  Hl. Messe anschließend Friedhofsgang  
  und Gräbersegnung
Dienstag, 2. November • Allerseelen
18.30 Uhr  Hl. Messe  
Donnerstag, 04. November
18 Uhr  Rosenkranz  
18.30 Uhr  Hl. Messe  
Samstag, 6. November
18.30 Uhr  Hl. Messe  
Sonntag, 7. November
10 Uhr  Hl. Messe  
18.30 Uhr  Hl. Messe  
Mittwoch, 10. November • Ewige Anbetung in Forth
08 Uhr  Hl. Messe  
18.30 Uhr  Schlussgottesdienst zur Ewigen Anbetung 
Donnerstag, 11. November
18 Uhr  Rosenkranz  
18.30 Uhr  Hl. Messe  

Jubiläumskonzert – 15 Jahre Raindrops

Samstag, 30.10.2021, 19 Uhr (Einlass 18 Uhr) in der Kreuzer-
höhungskirche in Eckental-Forth. Einlass nach 2G-Regelung (Gene-
sen/Geimpft – bitte Impfausweis oder Handy mitbringen). Medizi-
nischer Mund-Nasenschutzes während des Konzertes erforderlich. 
Kinder unter 12 Jahren können ohne Nachweis teilnehmen. 

Bitte melden Sie sich unbedingt telefonisch im Pfarrbüro 
Forth Tel. 09126/9663 oder Weißenohe Tel. 09192/280 an. 
Anmeldeschluss 27.10.2021. Der Eintritt ist frei – Spenden sind 
erbeten!

Pfarramt�St.�Bonifatius
Dorfhauser�Str.�6
91367�Weißenohe�
Tel.�0�91�92�-�2�80�
www.st-bonifatius-weissenohe.de

Evangelisch-Luth. Kirchengemeinde St. Georg, Igensdorf

Termine
Sonntag, 10. Oktober •19. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der  

neuen Präparanden, St. Georgskirche
Sonntag, 17. Oktober • 20. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Gottesdienst zur Kirchenweihe, St. Georgskirche
Samstag, 23. Oktober • Seniorennachmittag
15-17Uhr Gemeindehaus
Wir laden alle Senioren herzlich ein zu einem gemeinsamen 
Nachmittag. Bei einer kleinen Andacht wollen wir auch unserer 
Geburtstagsjubilare gedenken. Kommet zuhauf! 
Über eine Anmeldung zur weiteren Planung freuen wir uns!
Sonntag, 24. Oktober • 21. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Gottesdienst, mitgestaltet vom  

Männerkreis, St. Georgskirche

Sonntag, 31. Oktober • Reformationstag
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche
Sonntag, 7. November • Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche
Sonntag, 14. November • Volkstrauertag
9.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche

Kirchengemeinde�St.�Georg
Am�Kirchplatz�11
91338�Igensdorf
Tel.�0�91�92�-�64�15
Fax�0�91�92�-�99�65�20
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Evang.-Luth. St. Jakobuskirche, Kirchrüsselbach

Termine 
Sonntag, 10. Oktober • Gottesdienst
9.30 Uhr mit Pfr. Wolf Starke
Sonntag, 17. Oktober • Gottesdienst
9.30 Uhr mit Pfrin. Susanne Spinnler
11 Uhr Mini-Gottesdienst
Sonntag, 24. Oktober • Gottesdienst
9.30 Uhr mit Prädikantin Ilka Nordhausen
9.30 Uhr Kindergottesdienst  
  im Gemeindesaal
Sonntag, 31. Oktober 
Gottesdienst zum Reformationsfest
9.30 Uhr mit Pfrin. Susanne Spinnler
Sonntag, 7. November
9.30 Uhr Pfr. Wolf Starke
Sonntag, 14. November
9.30 Uhr Prädikant Gerhard Forkel
9.30 Uhr Kindergottesdienst  
  im Gemeindesaal

Kinder- und Jugendgottesdienste
Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen vier und acht Jah-

ren zu unseren neuen Kindergottesdiensten, die zweimal im Monat 
gefeiert werden. Beginn jeweils um 9.30 Uhr im Gemeindesaal (pa-
rallel zum Gottesdienst in der Kirche). 

Auch neu sind die monatlichen Jugend-Gottesdienste, die für al-
le ab 14 Jahren aufwärts angeboten werden. Am 17.10. um 18.30 
Uhr findet der erste in der Kirche in Hiltpoltstein statt. Ihr wollt da-
bei sein? Schreibt an pfarramt-kirchruesselbach@elkb.de, wir wür-
den eine Fahrgemeinschaft organisieren. Termine zum Vormer-
ken: 16.11. Igensdorf; 19.12. Gräfenberg immer um 18.30 Uhr.

Evang.-Luth.�Pfarramt�Kirchrüsselbach
St.�Jakobus-Str.�2
91338�Igensdorf
Tel.�0�91�92�-�18�43
pfarramt.kirchruesselbach@elkb.de

Notruf/Bereitschaftsdienste

Polizeinotruf�Rund�um�die�Uhr  110
Rettungsnotruf + Feuerwehrnotruf 
Integrierte�Leitstelle,�rund�um�die�Uhr� 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
bei�plötzlichen�Erkrankungen�und�Verletzungen,��
wenn�Ihr�Haus-�oder�Facharzt�nicht�erreichbar�ist�
Mo�-�Do� 18.00� -��08.00�Uhr�
Mi� 13.00� -��08.00�Uhr�
Fr�-�So� 18.00� -��08.00�Uhr�
Feiertage:�� Vorabend�18�Uhr�bis�nächst.�Werktag�8�Uhr.��

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim – Bereitschaftsdienst 
Mo,�Di,�Do�� 19.00� -��21.00�Uhr�
Mi,�Fr� 16.00� -��21.00�Uhr�
Sa,�So,�Feiertag��09.00�-��21.00�Uhr�
Ärztliche�Notfallpraxis�Forchheim,�Krankenhausstraße�8,��
91301�Forchheim,�Tel.�0�91�91�-�97�96�30

Apotheken-Notdienst�aktuelle�Information: 
St.�Georg�Apotheke�(Anrufbeantw.)�� Tel.�0�91�92�-�89�99��
Kostenlos�aus�Festnetz� Tel.�08�00�-�00�22�8�33�
Kostenpfl.�Mobilfunknetz�(69�Cent/�Min)� Tel.�22�8�33�
Internet�� www.aponet.de

Telefonseelsorge� 08�00�-�111�0�111�bzw.�08�00�-�111�0�222�
Hospizverein Eckental mit Umgebung 
Notfalldienst�(9.00�–�20.00�Uhr)�� 01�73�-�354�59�04

Notruf�Wasserversorgung�� 0�91�26�-�293�29�48

Tierschutzverein Forchheim und Umgebung e. V. 
Tierheim�täglich�geöffnet��
14�–�17�Uhr�(außer�Di.�u.�Do.)� Tel.�0�91�91�-�663�68

Notruf Wasserversorgung�� 0�91�92�-�99�57�281

Stromausfall Bayernwerk Oberfranken� 09�41�-�28�00�33�66

Zahnärztlicher Notdienst
Dienstbereit:�10-�12�Uhr�und�18-�19�Uhr�in�der�Praxis
Rufbereitschaft�0.00�Uhr�bis�24.00�Uhr
Da�sich�immer�wieder�kurzfristige�Änderungen�ergeben�kön-
nen,�kann�der�aktuelle�Notdienst�auch�über�das��
Internet�unter�der�Adresse:�www.notdienst-zahn.de��
und�www.zbv-ofr.de�abgerufen�werden.

Bereich Forchheim

9./10.10.21� �Dr.�Christoph�Schulden,�0�91�99�-�89�57,��
Weingarten�17,�91358�Kunreuth

16./17.10.21� �Dr.�Oliver�Schwämmlein,�0�91�97�-�328,��
Markgrafenstr.�48,�91349�Egloffstein

23./24.10.21� �Dr.�Harald�Schwarz,�0�91�91�-�70�45�48,��
Schwalbweiher�7a,�91301�Forchheim

30./31.10.21� �Paul�Seemann,�0�91�34�-�99�57�66,��
Innerer�Markt�3,��
91077�Neunkirchen�a.�Brand

1.11.21� �Dr.�Jean�Leder,�0�91�91�-�97�00�51,��
Nürnberger�Str.�22a,�91301�Forchheim

6./7.11.21� �Tobias�Seitz,�0�91�94�-�84�69,��
Hauptstr.�25,�91362�Pretzfeld

Bereich Nürnberger Land

9./10.10.21� �Dr.�Nina�Heining,�0�91�23�-�121�00,��
Eckertstr.�9,�91207�Lauf

16./17.10.21� �Dr.�Andreas�Hirschinger,�0�91�1�-�518�85�56,��
Am�Festplatz�1,�90562�Heroldsberg

23./24.10.21� �Robert�Hofmann,�0�91�51�-�24�40,��
Gartenstr.�29,�91217�Hersbruck

30./31.10.21� �Dr.�Ralf�Irmler,�0�91�53�-�75�35,��
Johannisgasse�24,�91220�Schnaittach

1.11.21� �Thomas�Irmler,�0�91�53�-�75�35,��
Johannisgasse�24,�91220�Schnaittach

6./7.11.21� �Holger�Kaiser,�0�91�28�-�22�66,��
Obere�Kellerstr.�10,�90537�Feucht
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Büro Energie und Klima Landratsamt Forchheim

Bayerische Klima-Aktionswoche  
im Landkreis

Das Büro Energie und Klima des Landratsamtes Forchheim 
hat für die Klima-Aktionswoche (08. bis 17. Oktober 2021) im 
Landkreis Forchheim zusammen mit weiteren Akteuren eine Rei-
he interessanter Veranstaltungen organisiert. Die Umweltstation 
Lias-Grube ist auch dabei! 

Wetterzwerge im Herbst unterwegs
Donnerstag, 14. Oktober um 15-17 Uhr
Umweltstation Lias-Grube Zur Liasgrube 1, Eggolsheim 
Der Herbst ist da, mit Wind und Regen. Doch wir verkriechen 

uns nicht vor Kälte und Nässe, sondern freuen uns über das Was-
ser, das unsere Natur braucht!

Mit Spielen und Forscheraufträgen entdecken wir die Spuren 
des Wetters in der Lias-Grube und basteln unsere eigene Wetter-
station aus Naturmaterialien.

Online-Seminar: Einführung in BNE und Klimaschutz für 
Multiplikator*innen der Umweltbildung

Donnerstag, 14. Oktober um 19-21 Uhr
Interaktiver Einstieg in das Konzept BNE (Bildung für nachhal-

tige Entwicklung) anhand des Themas Klimaschutz. Was ist die 
Agenda 2030 und was haben Klimaschutz und das Programm 
„BNE 2030“ damit zu tun? Theorie und Praxistipps für die Ein-
bindung von BNE im Rahmen der außerschulischen Bildung mit 
Kindern und Jugendlichen.

Für Pädagog*innen und Multiplikator*innen im Bereich au-
ßerschulische Bildung und Umweltpädagogik.

Führung: Klimaschutz und Nachhaltigkeit beim Bauen 
Freitag, 15. Oktober um 16-18 Uhr
Umweltstation Lias-Grube Zur Liasgrube 1, Eggolsheim 
Umweltstationsleiterin und Baubiologin Ulrike Schaefer zeigt 

Ihnen bei einer Führung durch das Umweltstationsgebäude mit 
welchen Baustoffen, Heiz- und Wassersystemen Sie umwelt- und 
klimaschonend bauen können.

Weitere Infos und Anmeldung finden Sie unter 
www.umweltstation-liasgrube.de

Energie- und Immobilienmesse
Erstmals findet die gemeinsame Energie- und Immobilienmes-

se des Landkreises und der Sparkasse Forchheim an zwei Tagen, 
am Samstag, 09. Oktober von 11 bis 17 Uhr und am Sonntag, 
10. Oktober von 10 bis 16 Uhr in der Sparkasse Forchheim, 
Klosterstraße 14, 91301 Forchheim statt. 

Dabei informieren wieder zahlreiche Aussteller über energie-
effizientes Bauen und Sanieren, erneuerbare Energien, staatliche 
Fördermöglichkeiten sowie über attraktive Immobilienangebote, 
Versicherungsdienstleistungen und Bauprojekte in der Region. 

Auf der Messe erhalten Sie Informationen über bauliche und 
technische Lösungen, energieeffiziente Techniken, energetische 
Sanierungsmaßnahmen an Dach, Wand, Fenstern, innovative 
Heizsysteme und Vorzüge erneuerbarer Energien, rechtliche 
Vorschriften und Fördermöglichkeiten sowie vielfältige Immobi-
lienangebote. Insbesondere die Themen Photovoltaik zur Strom-
erzeugung für den Eigenverbrauch, aber auch die Erneuerung 
der Fenster und der Hauseingangs- bzw. Balkontüren verbunden 
mit Einbruchsschutzmaßnahmen, rücken für viele Menschen 
immer stärker in den Fokus. Zunehmend an Bedeutung gewinnt 
die Elektromobilität, sodass am Messetag ebenfalls wieder 
Elektroautos angeschaut werden können. Auch in diesem Jahr 
sind wieder regionale Handwerker und Fachbetriebe, bekannte 
Hersteller, Immobilienanbieter, Finanzierungspartner, neutrale 
Energie- und Fördermittelberater und die Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle vertreten, die den Besuchern Rede und Antwort 
stehen. Verschaffen Sie sich einen Überblick über Produkte 
und Unternehmen aus der Region. Interessante Kurzvorträge, 
ein buntes Rahmenprogramm für Kinder, ein Glücksrad, Food-
Trucks und Imbiss-Spezialitäten runden die Veranstaltung ab. 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise: Aufgrund der Pandemie 
wird der Zugang zur Messe reguliert. Sichern Sie sich deshalb 
bereits im Vorfeld online ein kostenfreies Ticket über den Ticket-
shop auf www.sparkasse-forchheim.de/messe . Es besteht ohne 
Ticket vor Ort keine Einlassgarantie. Tagesaktuelle Informatio-
nen zur Covid-19-Pandemie und den geltenden Hygieneregelun-
gen sowie Messeplan, Ausstellerverzeichnis und Vortragspro-
gramm finden Sie auf www.sparkasse-forchheim.de/messe und 
www.lra-fo.de. 

Seniorenbeauftragte Markt Igensdorf

Mein Smartphone und ich – Beginn oder Fortsetzung einer Freundschaft

Ich möchte Sie herzlich einladen, sich mit mir zu einem zwang-
losen Austausch zu treffen. Thema: „was kann mein Smartphone“ 
oder „wie bringe ich das Ding dazu, zu tun was ich will“?  Kom-
men Sie mit Ihrem Smartphone und bringen Ihre Fragen mit, hel-
fen wir uns gegenseitig weiter. 

Treffpunkt: Schulungsraum im 1. Stock der Igensdorfer Feuer-
wehr am Montag, 18.10.2021, um 15:00 Uhr. 

Bitte beachten Sie, dass der Raum nicht barrierefrei zu errei-
chen ist, aber dort wird uns  WLAN zur Verfügung gestellt. 

Sie haben noch kein Smartphone? Kein Problem, hören und 
sehen Sie einfach zu, was andere damit machen. 

Möchten und können Sie behilflich sein? Herzlich gerne,  kom-
men Sie einfach vorbei und teilen Ihr Wissen (geduldig) mit uns. 
Sowohl Erwachsene als auch Jugendliche sind willkommen. 

Mit besten Grüßen

Edeltraud Rösner, Seniorenbeauftragte Markt Igensdorf
seniorenbeauftragte@igensdorf.de
0176/51651461
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Landkreis Forchheim

Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim
Termine

Telefonische Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und 
Unternehmensnachfolge durch die IHK für Oberfranken gemein-
sam mit den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e. V. 

Donnerstag, 14. Oktober 2021, ab 9 Uhr und Donnerstag, 
28. Oktober 2021, ab 9 Uhr

Die Beratungen sind kostenfrei. Terminvergabe jeweils bis 15 
Uhr. Ihre Daten werden nur zum Zwecke der Terminvereinba-
rung erhoben und weiterverarbeitet!

Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförde-
rung unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: 

Wifoe@Lra-Fo.de.

Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim

Ausbildung Betriebliche 
Pflegelots*innen 

Modul 1
Mittwoch, 13. Oktober 2021, 08.30 – 13.00 Uhr: Meine 

Rolle und Aufgabe als Pflegelots*in. Referentinnen: Andrea Bap-
tistella, Caritasverband Stadt Bamberg/Landkreis Forchheim e. 
V., Romy Eberlein, Seniorenplanung, Landkreis Forchheim, Su-
sanne John, Betreuungsverein e. V., AWO

Modul 2
Montag, 18. Oktober 2021, 08.30 – 13.00 Uhr: Gesprächsfüh-

rung und Kommunikation. Referentin: Sonja Gößwein, Coaching.

Modul 3
Montag, 25. Oktober 2021, 08.30 – 13.00 Uhr: Demenz – 

Bedeutung für Betreuung und Pflege. Referentin: Birgit Pohl, Di-
akonisches Werk Bamberg-Forchheim

Pilatushof Hausen, Pilatusring 32, 91353 Hausen
Zielgruppe: Personalverantwortliche, Betriebsräte oder ande-

re interessierte Beschäftigte. 
Die Seminare sind für Sie kostenlos. Bitte beachten Sie, dass die 

Ausbildung drei Module umfasst. 

Eine verbindliche Anmeldung erfolgt 
über Modul 1 und schließt Modul 2 und 
Modul 3 mit ein! 

Nähere Informationen finden Sie unter https://wir-bafo.de

f. i. t. – Forchheimer  
Informationstechnologie

Dienstag, 12. Oktober 2021, 18.30 Uhr, Café Mittendrin der 
Lebenshilfe Forchheim, Wiesentstr. 2, 91301 Forchheim: Wei-
terentwicklung von f.i.t.

Interessierte und Gäste sind herzlich willkommen.  Um vorhe-
rige Anmeldung per E-Mail an wifoe@lra-fo.de wird gebeten.

Consumenta 2021

Der Landkreis Forchheim auf der Verbrauchermesse Consu-
menta. Samstag, 30. Oktober bis Sonntag, 7. November 2021, 
Messezentrum 1, 90471 Nürnberg, Halle 1 / Stand OR08

Sie finden uns am Gemeinschaftsstand der Metropolregion 
Nürnberg mit Original Regional.

Abfallwirtschaft Landkreis Forchheim

Freie Fahrt für die Müllabfuhr
Damit die Tonnen geleert werden können müssen die Entsor-

gungsfahrzeuge die Grundstücke anfahren können. Dies erweist 
sich im Alltag jedoch als sehr schwierig, z.B. durch in die Straße 
ragende Bäume und Hecken, durch Baustellen oder durch par-
kende Fahrzeuge. Die Mitarbeiter der Müllabfuhr sind nicht ver-
pflichtet, in solchen Fällen die Tonnen aus versperrten Straßen 
zu holen. Damit Ihre Tonne weiterhin geleert wird, sind folgende 
Punkte zu beachten: 

Bäume und Hecken
Äste und Hecken, welche aus einem Grundstück in den Ver-

kehrsraum ragen, müssen nach Bayerischem Straßen- und Wege-
recht teilweise zurückgeschnitten werden. Sorgen Sie dafür, dass 
somit die großen Entsorgungs-LKWs die Straßen befahren können.

Baustellen
Bringen Sie Ihre Mülltonne an die nächste 

befahrbare Straße außerhalb des Baustellen-
bereichs.

Parkende Fahrzeuge
Achten Sie beim Parken insbesondere in engen Straßen dar-

auf, dass die Müllfahrzeuge am Abfuhrtag in diese Straßen hin-
einfahren können. Falls Sie Besuch empfangen, sorgen Sie dafür, 
dass durch deren parkende PKW die Zufahrt der Straße nicht 
blockiert wird. Das gleiche gilt bei Handwerkern oder bei Liefe-
rungen wie Heizöl oder Baustoffen.

Rettungsdienste
Denken Sie auch daran: Versperrte Straßen versperren auch 

die Zufahrt für Feuerwehr und Krankenwagen!
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FC Stöckach

Nachruf 

In�stiller�Trauer�nehmen�wir�Abschied��

von�unserem�Mitglied

Alfred Leitl
Der�Verstorbene�war�seit�25�Jahren�Mitglied�in�unserem�Verein.

Unser�tiefes�Mitgefühl�gilt�seiner�Familie.�

Wir�werden�ihm�stets�ein�ehrendes�Andenken�bewahren.

� �FC�Stöckach�e.�V.��

� Im�Namen�der�Vorstandschaft

Helene�Drewicke,�1.�Vorsitzende

Nachruf 

In�stiller�Trauer�nehmen�wir�Abschied��

von�unserem�Mitglied

Hannelore Held
Die�Verstorbene�war�seit�28�Jahren�Mitglied�in�unserem�Verein.

Unser�tiefes�Mitgefühl�gilt�ihrer�Familie.

Wir�werden�ihr�stets�ein�ehrendes�Andenken�bewahren.

� �FC�Stöckach�e.�V.��

� Im�Namen�der�Vorstandschaft

Helene�Drewicke,�1.�Vorsitzende

Wiederaufnahme der Skigymnastik 

Nachdem immer wieder Nachfragen nach der Skigymnastik 
bei uns eingehen, soll diese Stunde für die Saison 2021/2022 
wieder stattfinden.

Voraussetzung ist natürlich, dass wir einen 
Sportler finden, der diese Stunde leitet. 

Kennt ihr jemanden, der sich in unserem Ver-
ein engagieren und die Skigymnastik wieder neu mit aufbauen 
möchte? Gerne können sich das auch 2 oder 3 Sportler teilen.

Übungsleiterschein ist keine Voraussetzung – Aus- und Fort-
bildung werden jedoch vom Verein übernommen. Die Skigym-
nastik soll mittwochs um 20:00 Uhr in der Schulturnhalle Igens-
dorf stattfinden. Dann melde Dich unter info@fc-stoeckach.de

Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen.

Judotrainer gesucht

Für unsere - mangels Trainer - momentan ruhende Judoabtei-
lung suchen wir eine/n Judotrainer/in im Kinderbereich. Gerade 
für das Judotraining mit Kindern ist der Bedarf sehr groß.

Optimale Trainingsbedingungen wie genügend Judomat-
ten und sonstige, für das Training benötigte Ausstattungen 
sind schon vorhanden.Bitte Antwort bzw. Fragen an: info@fc-
stoeckach.de  oder Tel. 0173 3899045.

Wir freuen uns auf positives feedback!
 Helene Drewicke, Ltg. Judo-Abteilung

Mittwochs-Gymnastik 

Die Stuhlgymnastik wird ab 6. Oktober wieder mittwochs 
stattfinden.
Die Kurszeiten ändern sich dadurch wie folgt: 
16.30-17.15 Uhr  Stuhlgymnastik mit Christina Richter 
  und Brigitte Rupprecht
17.30 -18.15 Uhr    Fit bis ins hohe Alter
  mit Christina Richter
18.30-19.15 Uhr Fit in jedem Alter mit Kristina Broß

Für alle drei Gruppen gilt aktuell bei Überschreiten der 7-Ta-
ge-Inzidenz von 35: Alle Teilnehmenden müssen vollständig ge-
impft oder genesen sein oder ein aktuell gültiges, negatives Test-
ergebnis vorweisen. Selbsttests sind nicht möglich.

 Abteilungsleitung Brigitte Rupprecht Tel. 09126 78 23.

Freiwillige Feuerwehr Stöckach

Ehrung 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Stöckach erhielt Hans 
Jürgen Röhrer das Silberne Feuerwehr-Ehrenzei-
chen aus der Hand des 2. Bürgermeisters Stefan 
Gebhardt. 

Hans Jürgen Röhrer blickte bereits 2020 auf 25 
Jahre aktiven Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Stöckach zurück. An der Feierstunde zu Ehrung der 
Aktiven der Igensdorfer Feuerwehren Anfang Au-
gust hatte er nicht persönlich teilnehmen können. 
So bot die Jahreshauptversammlung einen würdi-
gen Rahmen für diese besondere Auszeichnung.
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Männergesangverein Edelweiß Lindelbach-Stöckach e.V

Es geht wieder los!

Nach fast nahezu eineinhalb Jahren sangloser Zeit, hat der 
Männergesangverein Lindelbach Stöckach seine Chorproben 
wieder aufgenommen. Nachdem unser Sängerlokal – das Ver-
einszimmer der Lindelberghalle – noch nicht fertiggestellt ist, 
singen wir bis zu dessen Fertigstellung im Probenraum der Musi-
ker des Musik- und Trachtenvereins. Singstunde ist jeweils mitt-
wochs von 20.00 bis 21.30 Uhr.

Aktuell gilt bei uns die 3-G-Regel, die Hygienevorschriften 
sind nach den aktuell geltenden Vorschriften umgesetzt. 

Singen macht Spaß! Singen macht froh! Singen entspannt! 
Singen macht und bringt Freu(n)de! Können Sie sich die Got-
tesdienste an Weihnachten ohne Chorgesang vorstellen? Wür-
de Ihnen etwas fehlen, wenn der Chor nicht beim Gottesdienst 
im Kirschgarten singt? Hätten Sie Wehmut, wenn das jährliche 
Christbaumsingen am Dorfplatz nicht mehr stattfindet ? Fehlt 
Ihnen ein geselliger Ausflug mit Gleichgesinnten? Oder, oder ...?

Unser Chor ist einzigartig!
Wir sind der einzige Männerchor im Markt Igensdorf und wol-

len diese fast 100-jährige Tradition gerne fortführen. Deshalb 
geht mein Aufruf nicht nur an die jetzigen aktiven Sänger, son-
dern an alle jungen, mittleren, älteren und aktiven Männer aus 
Lindelbach-Stöckach und den weiteren Ortsteilen, einfach mal 
bei uns vorbei zu kommen.

Neben dem traditionellen Liedgut hat das Moderne ebenso 
seinen Platz in unserem vielfältigen Repertoire. Wir freuen uns 
auf neue Sänger! Keine Angst, unser Chorleiter findet auch bei 
einem nichtgeübten Sänger den richtigen Ton.

Jahreshauptversammlung

Gleichzeitig darf ich Sie/Euch zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 29.10.2021 um 19.00 Uhr in den Pro-
benraum des Musikerheims herzlich einladen.

Aufgrund des coronabedingten Ausfalls in 2020 erstreckt sich 
der Berichtszeitraum über die Jahre 2019 und 2020.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
9. Wünsche/Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor 

dem Tag der Jahreshauptversammlung schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.

 Die Vorstandschaft   Reinhard Zeiß, 1. Vors.  

Musik- und Trachtenverein Igensdorf

Verabschiedung des Dirigenten Marcus Bürzle 

Orchester haben keinen eigenen Klang – den macht der Di-
rigent. Mit diesem Zitat von Herbert von Karajan verabschie-
det sich das große Orchester des Musik- und Trachtenvereins 
schweren Herzens von seinem Dirigenten Marcus Bürzle. 

Der gebürtige Schwabe hat seit Herbst 2016 die musikalische 
Leitung des großen Orchesters mit seiner strukturierten und 
engagierten Art übernommen und wesentlich geprägt. Marcus 
Bürzle kam nach dem ersten Jahr Dirigentschaft in der Jugend-
kapelle seines Heimatvereins Neunkirchen am Brand mit vol-
lem Tatendrang zum MTV. Innerhalb weniger Wochen wurde 
ein Jahreskonzert auf die Beine gestellt – ermöglicht durch den 
Motivationsruck, den Marcus im Orchester entfachte. Seine fach-
liche Kompetenz, die ruhige Hand und das Herzblut taten dem 
Verein in den letzten 5 Jahren außerordentlich gut. Gerade auch 
sein Einsatz nicht nur am Taktstock, sondern auch im Gesang bei 
Blasmusikauftritten war bis dato einmalig für den MTV und zeigt 
exemplarisch Marcus Grundsatz, sich stets als Teil des Ganzen zu 
sehen und sich nie zu wichtig zu nehmen.

Besondere Höhepunkte waren unter Bürzle das gemeinsame 
Probenwochenende in Obertrubach mit zugehörigem Jahres-
konzert im Jahr 2019. Dabei stand das Konzert mit seiner Frau 
Dagmar als Moderation fest in „Bürzle-Hand“. Besonders zu 
betonen ist auch, dass Marcus Bürzle in der schweren Zeit des 
Lockdowns stets mit Initiative, Innovationskraft und Ausdauer 
vorausgegangen ist. So konnte der MTV online proben als noch 
viele Orchester im Corona-Dornröschen-Schlaf waren. 

Für die vielen gemeinsamen Erlebnisse und den außerordent-
lichen persönlichen Einsatz, den Marcus Bürzle nebenberuflich 
geleistet hat, möchte sich der MTV im Namen aller Musiker und 
Musikerinnen bedanken. Das Große Orchester des Musik- und 
Trachtenvereins wünscht Marcus und seiner Frau Dagmar für 
die Zukunft alles Gute und verbleibt mit musikalischen Grüßen.

Das Große Orchester des Musik- und Trachtenvereins Igensdorf
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Sicherheit gibt Ihnen die Zertifi zierung. 

Für Sie da - 
wenn Sie uns brauchen!
Di. und Do. von 14 - 17 Uhr und nach Vereinbarung.
Eschenau | Eckentaler Str. 16 | 09126 / 298 45 35 

www.birkmann-beg le itet .de

www.bestattungen-fuchs.de 

Umfassende Hilfe im Trauerfall. 
Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs- und Vorsorgefragen.
lnformationen über Naturbestattungen. 
Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da.

Gräfenberg · Marktplatz 11 
Telefon (0 91 92) 99 67 36 

Neunkirchen a. Br. · Gräfenberger Straße 30a 
Telefon (0 91 34) 99 56 29 

ÜBER 50 JAHRE FAMILIENBETRIEB

Gesangverein Rüsselbach

Nachruf 

Der�Gesangverein�Rüsselbach�nimmt�Abschied��
von�seinem�langjährigen�Mitglied

Herr Ewald Eggers
Er�war�58�Jahre�lang�Mitglied�bei�uns,�25�Jahre�davon�als�aktiver�
Sänger.�In�unseren�Erinnerungen�war�Ewald�in�seiner�aktiven�
Zeit�dem�Verein�sehr�verbunden.�Der�Gesangverein�Rüsselbach�
möchte�sich�für�seine�Verdienste�auf�diesem�Wege�noch�einmal�
bedanken,�wir�werden�ihm�ein�ehrendes�Andenken�bewahren.�

Seinen�Angehörigen�sprechen�wir�unser�Mitgefühl�aus.

Im�Namen�aller�Mitglieder
Die�Vorstandschaft

Unterlindelbach 13
91338 Igensdorf
Telefon: +49 9126 / 29 89 44
Mobil: +49 151 / 23 40 50 60
info@kfz-weber-meisterbetrieb.de
www.kfz-weber-meisterbetrieb.de

MEISTERBETRIEB
DER KFZ-INNUNG

• Reparaturen aller Art

• Wartung und Inspektionen

• TÜV / jeden Dienstag ab 10 Uhr

• AU jederzeit ohne Termin

• Reifenservice für PKW und Motorrad

• Werkstattersatzwagen

• Neu- und Gebrauchtwagen

• Unfallschadenabwicklung

• Reparaturen an Hochvoltfahrzeugen

• Vermietung von Kleintransporter

• Abschleppdienst

• Autoglasservice

Unterlindelbach 13
91338 Igensdorf

Telefon: +49 9126 / 29 89 44
Mobil: +49 151 / 23 40 50 60

info@kfz-weber-meisterbetrieb.de
www.kfz-weber-meisterbetrieb.de

Förderkreis für die ambulante Haus- und Kranken- 

pflegestation Igensdorf und Umgebung e. V.

Jahreshauptversammlung
Der Förderkreis lädt alle Mitglieder und Gönner recht herzlich 

zur Jahreshauptversammlung ein, die am Donnerstag, den 28. 
Oktober 2021 um 18:00 Uhr im Landgasthof Drei Linden in Et-
laswind stattfindet.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Stationsleitung
4. Kassenbericht und Kassenprüfung
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind spätestens 1 Woche vor der 
Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden einzureichen. An-
träge bitte an: Ambulante Haus- und Krankenpflegestation 
Igensdorf, Bayreuther Str. 5, 91338 Igensdorf.

Wir bitten unsere Mitglieder um möglichst zahlreiches Er-
scheinen. Erwin H. Zeiß, 1. Vorsitzender
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Ab sofort bei uns: Flüssig-Gas 5 kg und 11 kg-Flaschen

Wir sorgen für Licht, Komfort und gutes Klima!

G 
m 
b 
H

Bergstr. 19 · 91338 Igensdorf
Tel. 0 91 92 - 78 00 
info@haustechnik-hass.de
www.haustechnik-hass.de

Jetzt auch in Facebook unter ‚Haustechnik Hass‘

Die Zeit ist reif…
• Solarstrom
• Solarspeicher
• Wärmepumpen

Ausstellung I Beratung
91367 Weißenohe ·  0 91 92-99 28 00 · www.iKratos.de

Andrea Hänfling Kosmetik,  
Fußpflege, Farbanalyse
Ich würde mich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.  

 Forchheimer Str. 8 (Postgebäude) 
91338 Igensdorf 
Tel. 0 91 92-99 75 26

Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich, und preiswert!

– Keine Fahrtkosten –

91077 Neunkirchen am Brand 
Tel. 09134 - 15 26

Anne & Georg  
Dornauer

St.-Georg-Straße 7
91338 Igensdorf
Tel.  0 91 92 - 995 40 00
Mobil 01 72 - 811 27 64
Fax 0 91 92 - 995 40 01
E-Mail dornauer.eschenau@gmx.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag-Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-13 Uhr

Besuchen Sie „Die kleine
Lebküchnerei“

Seit 5.10.  
sind wir wieder  

für Sie da!
Wir freuen uns 

auf Sie!
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• HEIZÖL schwefelarm 

• HEIZÖL premium

• Holzpellets

• Dieselkraftstoff 

Alter Brunnen 1 · 91282 Betzenstein 
Tel. 09244-471 · Fax 09244-1585 
info@pickelmann.de w
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• Vielfalt und Auswahl
• Kompetenz
• Service und Leistung

Umfangreiche Ausstellung · Verlegeservice · 
Sonderposten und Schnäppchenmarkt auf Lager

Bismarckstraße 1a  • 90542 Eckental-Forth 
Tel. 0 91 26 - 74 04  • Fax 90 89 2 • www.fliesen-schäffler.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.30 - 18.30 Uhr  • Mi. 9 - 12.30 Uhr • Sa. 8 -12.30 Uhr

Der Fliesen-Fachmarkt in Eckental seit 1989

Theo Porst GmbH · 91367 Weißenohe  
Tel. 09192 / 92 910 · info@tore-porst.de

Ihr Servicepartner rund um 

Garagentore, Hoftore, Antriebstechnik 

bei Renovierung und Neubau, 

Kameraüberwachung und 

Sicherheitstechnik, 24h Notdienst

tore-porst.de

2424_15_Anzeige_Servicepartner_95x65_4C_RZ.indd   2 05.02.15   11:46

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt November 2021:

Dienstag, 2.11.2021, 12 Uhr
Bitte�senden�Sie�Ihre�Anzeigenwünsche�und�Beiträge�an�unsere�Adresse:�mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das�nächste�Mitteilungsblatt�erscheint�am�12. November 2021.


